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Liebe Kameradinnen und Kameraden,

in der immer noch außerordentlichen Corona-Situation müssen wir weiterhin „flexibel“ sein  
sowie uns an die aktuelle Coronaschutzverordnung halten, um unseren „Eisbären-Alltag“ zu  
meistern. Dies ist uns mit den verschiedenen Anfangszeiten bei den MK-Treffen und den indi- 
viduellen Arbeitseinsätzen gut gelungen. Dafür danke an Euch und besonders an die Mithelfer 
bei den verschiedenen Arbeitseinsätzen und bei den Backschaften.

Leider müssen wir durch die Corona-Pandemie immer noch alle starke Einschnitte im persönli-
chen Umfeld hinnehmen bzw. erdulden. Da ich nebenbei ja noch im Dienst, und daher besonders 
von der Corona-Thematik betroffen bin, und bis zum jetzigen Zeitpunkt noch kein „Corona-Ende“  
in Aussicht steht, komme ich nach reiflicher Überlegung zu dem Entschluss, dass ich das Amt des 
Vorsitzenden der Marinekameradschaft „Eisbrecher Stettin“ zu Eurer und meiner Zufriedenheit 
mit dieser Belastung und dem Zeitaufwand im Dienst nicht mehr leisten kann.

Deshalb werde ich bei der Jahreshauptversammlung am 17. November 2020 (siehe Einladung im 
Heft) nicht wieder für das Amt des Vorsitzenden kandidieren.

Ich durfte knapp 13 Jahre bei den „Eisbären“ Vorsitzender sein, dafür bedanke ich mich bei allen 
KameradenInnen und besonders bei den „Vorstandsteams“ für die jahrelange gute, kamerad-
schaftliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Für alle, die mir zur Seite standen, aus ganzem 
Herzen ein Bravo Zulu!!!

Natürlich werde ich, wenn es der „Corona-Dienstplan“ zulässt, wie bisher am Kameradschafts- 
leben bzw. an Arbeitseinsätzen  teilnehmen.

Ich wünsche Euch alles Gute und bleibt gesund!

Euer
Berthold 

Alle Fotos MK Eisbrecher Stettin,  
wenn nicht anders gekennzeichnet



Der Zacheies 
ist platt

Zum Abschluss der Gedenkfeier gab es 
noch ein Kaltgetränk. Für den Zacheies/
Nubbel (mannsgroße bekleidete Stroh-
puppe, Sündenbock, Kirmeskerl), der 
sich nicht in Quarantäne befand, wurde 
eine Gerichtsverhandlung angesetzt. So 

wurde er in diesem Jahr für die 
Corona-Pandemie mitverant-
wortlich gemacht und verur-
teilt. Als Strafe muss er bis zur 
nächsten Duisdorfer Kirmes 
im „Keller-Verließ“ ausharren!
Selbstverständlich zeigte auch 
unsere MK Flagge und war 
durch Berthold Heupel und 
Manfred Rheindorf sowie ei-
nige weitere Mitglieder ver-
treten. 

 Karin Rheindorf

Bernd Schmidt, erster Vorsitzender 
des Ortsfestausschusses Duisdorf, 

hatte die Duisdorfer Vereine zu einem 
Schweigemarsch mit anschließender 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
zu Ehren der Verstorbenen eingeladen.

Es war ihm ein besonderes Anliegen, 
trotz Corona-Pandemie, an der jährli-
chen Kranzniederlegung am Kirmes- 
sonntag in Duisdorf festzuhalten. So-
mit traf sich die Duisdorfer Vereinsfami-
lie am 06. September nach langer Zeit 
endlich einmal wieder, um das Brauch-
tumswesen fortleben zu lassen.
Viele Abordnungen der Vereine nah-
men mit ihren Vereinsfahnen an diesem 
würdigen Zeremoniell teil. Es war sehr 
gut organisiert und fand ausschließ-
lich im Freien statt. Leider war aufgrund 
der Pandemie in diesem Jahr ein Be-
such der allgemeinen Gemeindemes-
se nicht möglich.

Schweigemarsch und  
Kranzniederlegung

Manfred Rheindorf, Berthold Heupel und 

Manfred Oberle zeigen Flagge für die MK
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Jubiläum ohne Festakt
10 Jahre FK EGV Bonn

Die Bundesstadt Bonn übernahm 
2012 mit der Taufe des Einsatz-

gruppenversorgers (EGV) Bonn offiziell 
die Patenschaft über dieses Schiff der 
Deutschen Marine. Die Initiative für die 
Namensgebung ging von Bonner Bür-
gern mit engen Beziehungen zur Mari-
ne aus. Sie setzten sich dafür ein, dass 
die ehemalige Bundeshauptstadt we-
gen deren geschichtlicher Bedeutung 
für Deutschland damit geehrt werde 
und der Name Bonn künftig von einem 
Marineschiff über die Weltmeere getra-
gen werde. Das passte perfekt, weil mit 
Frankfurt am Main und Berlin ebenfalls 
für die deutsche Demokratie relevante 
Städte für die Namensgebung der bei-

FK EGV Bonn und die MK Eisbrecher Stettin 

sind ein gutes Team. Hier bei einer Pause 

nach dem Rostklopfen am Kieler Riesen.

v.l.: Berthold Heupel, Werner Schiebert,  

Annett Reimers und der Schatzmeister  

des FK Roland Goseberg

Besuch aus Bonn in Wilhelmshaven
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den anderen Einsatzgruppenversorger 
ausgewählt worden waren. 
Um der Stadt bei der Pflege der Paten-
schaft zur Seite zu stehen und sie mit Le-
ben zu füllen, gründete die Unterstützer-
gruppe am 1. September 2010 – also fast 
zwei Jahre, bevor das Schiff am 17. Ap-
ril 2012 von Hanne Hufschmidt, der Frau 
des damaligen Oberbürgermeisters Jür-
gen Nimptsch, in Emden getauft wurde –, 
im Bonner Universitäts-Club den „Freun-

deskreis Einsatzgruppenversorger Bonn“. 
Diese unvergessliche, vom Bonner Shan-
ty-Chor umrahmte Feierstunde, verein-
te Vertreter von Stadt, Bundestag, Mari-
ne und Bürgerschaft. Aus dem Kreis der 
Gründungsmitglieder wurde Botschaf-
ter a.D. Hans-Joachim Heldt zum Vorsit-
zenden gewählt. Ihm folgten Bodo Buh-
se und Annett Reimers, die derzeitige 
Vorsitzende, nach. Für seinen unermüd-
lichen Einsatz für Schiff und Verein wur-
de „Hansi“ Heldt zum Ehrenvorsitzen-
den gewählt. In der gleichen Zeit gab es 
drei Kommandanten, die Fregattenkapi-
täne Björn Laue, Jobst Berg und Markus 
Gansow, unter deren Führung enge und 
freundschaftliche Verbindungen mit den 
Besatzungen entstanden.

Werner Schiebert beim Rostklopfen

Das Patenschiff der Stadt Bonn auf See

Berthold Heupel und Günter Malorny bei 

der Arbeit
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Konkret bedeutet Patenschaftspflege 
die Herstellung persönlicher Beziehun-
gen durch Besuche von Abordnungen 
der Besatzung in Bonn bzw. von Bon-
ner Bürgern auf der Bonn. Auf diese 
Weise lernten die Marinesoldaten z.B. 
das Bonner UN-Zentrum, das Rhein- 
und das Moseltal und den Bonner Kar-
neval kennen. Im Gegenzug erlebten 
die Bonner den EGV im Marinestütz-
punkt Wilhelmshaven, in Hamburg, 

Kiel und in See. Der Freundeskreis trug 
ferner z.B. durch Bilder für die Messen 
und durch Schilder mit Bonner Stra-
ßennamen für die Gänge im Schiff 
zur Ausstattung des 20.000-Tonners 
bei. Die Besatzung wiederum fördert 
durch persönlichen Arbeitseinsatz für 
die Schüler der Carl-Schurz-Schule in 

Bonn-Tannenbusch das soziale Enga-
gement für eine Einrichtung in Bonn. 
Auch hier unterstützt der Freundes-
kreis mit seinen Möglichkeiten.
Beim 5. Jahrestag der Gründung des 
Freundeskreises wurde das Engage-
ment von der Festversammlung im  
Alten Rathaus in Bonn nachdrücklich ge-
würdigt. Auch nach dem 10. Jahrestag 
werden die freundschaftlichen Verbin-
dungen zwischen Bonner Bürgern und 
den Marinesoldaten der Bonn fortge-
führt und ausgebaut werden.
In der aktuellen Corona-Krise wird es 
keine offizielle Feierstunde geben, auch 
um die Gesundheit der teilweise zur Ri-
sikogruppe zählenden Mitglieder nicht 
zu gefährden. Sobald der Vorstand ei-
ne Chance zur Realisierung eines Festes 
sieht, wird dieses nachgeholt werden.  
 Annett Reimers/ws

Patenschaftsbesuch in Tannenbusch

Feiern kann Berthold Heupel auch. Besuch 

einer Delegation der Bonn im Karneval 2020
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Die Marinekameradschaft „Eisbre-
cher Stettin“ gratuliert dem Freun-
deskreis recht herzlich zum 10-jähri-
gen Jubiläum.

Seit Bestehen fördert der Freundes-
kreis die Verbundenheit zwischen 
den Besatzungsangehörigen des Ein-
satzgruppenversorgers Bonn mit der 
Bundesstadt Bonn und sorgt so für 
eine lebendige Patenschaft. Schon 
vor der Indienststellung des Einsatz-
gruppenversorgers Bonn wurde der 
Freundeskreis gegründet und be-
gann mit der Betreuung der Erstbe-
satzung. Seitdem haben alle Vorsit-
zenden mit ihrem Team mit viel per-
sönlichem Einsatz und Hingabe da-
zu beigetragen, dass von Anfang an 
eine intensive und freundschaftliche 
Patenschaft zwischen dem EGV Bonn, 
der Stadt und dem Freundeskreis ge-
pflegt wird.
Es ist auch ein Verdienst des Freun-
deskreises, dass der Name der Stadt 
Bonn in die Welt getragen wurde. 
Stets zeigt sich der Matrose Beetho-
ven vor der Stelling, an Bord erinnern 
Straßenschilder und ein riesigen Pa-
noramabild im Hubschrauberhangar 
an die rheinische Patenstadt. Durch 
die intensive Patenschaft sind in die-
ser Zeit auch private Freundschaften 
zur Besatzung entstanden.
Unsere „Eisbären“ waren seit der 
Gründung des Freundeskreises an 

Gratulation zum Jubiläum!

Quasi von Anfang an gab es eine fruchtbare Zusammenarbeit zwischen unserer MK 
und dem Freundeskreis Einsatzgruppenversorger Bonn. Dieser kleine, aber feine 
Verein feierte am 1. September 2020 sein zehnjähriges Bestehen. Unser Vorsitzen-
der, Berthold Heupel, gratulierte der Vorsitzenden, Annett Reimers, und übergab – 
am Anker am Rheinufer – eine kleine Spende. Den Brief drucken wir im Wortlaut ab:

Als Zeichen der Verbundenheit übergab Ber-

thold Heupel einen Geburtstagsbrief und eine 

kleine Spende an Annett Reimers, die Vorsit-

zende des Freundeskreises EGV Bonn. Mit im 

Bild: Ehrenvorsitzender und Gründungsmit-

glied des FK, Hans-Joachim Heldt
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dessen Seite. Dies zeigen Aktivitäten 
wie die Teilnahme von MK-Mitgliedern 
an der Taufe sowie der Indienststel-
lung vor Ort in Wilhelmshaven.
Es verbinden uns viele gemeinsame 
Erlebnisse, wie das erste Einlaufbier 
der Besatzung in Bonn auf unserem 
MK-Gelände und einige gegenseiti-

ge Besuche bzw. Seefahrten auf der 
Bonn, um nur ein paar Stichworte zu 
nennen.
Wir „Eisbären“ wünschen dem Freun-
deskreis auch für die Zukunft eine har-
monische und fruchtbare Zusammen-
arbeit mit dem Schiff, der Besatzung 
und der Stadt Bonn.
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Am 28. Juli überraschten der 1. Vor-
sitzende der Unteroffizierkame-

radschaft (UK) BMVg, Oberstabsfeld-
webel Uwe Hahn mit Ehefrau Birgit, und 
sein Schatzmeister, Oberstabsfeldwe-
bel a.D. Klaus Möller, die „Eisbären“ mit 

einem Besuch. 
Beide hatten ei-
ne besondere 
Ehrung für un-
seren Kamera-
den Oberstabs-
feldwebel a.D. 
Klaus Deckert 
im Gepäck.
Uwe Hahn be-
dankte sich bei 
Klaus für seine 
30-jährige Mit-
gliedschaft in 
der UK BMVg 
und überreich-
te ihm eine 
Treue-Urkunde. 

Er gratulierte ihm recht herzlich und 
bemerkte, dass es heutzutage leider 
immer weniger Menschen gibt, die 
sich ehrenamtlich engagieren. Sicht-
lich überrascht und erfreut nahm Klaus 
die Urkunde entgegen, hatte er doch 
nicht damit gerechnet, in diesem Rah-
men ausgezeichnet zu werden. 
Die UK BMVg stiftete anlässlich ihres 
60-jährigen Bestehens im Jahre 2016 ei-
ne Winterlinde an den Verein der „Wald-
freunde St. Hubertus 1926 Bonn-Duis-
dorf Hardtberg e.V.“. Dank Klaus‘ uner-
müdlichen Engagements und liebevol-

ler Pflege wächst 
und gedeiht die-
ser Baum inzwi-
schen prächtig.
Für unser neu-
es Vereinsheim 
hatten die bei-
den Vorstands-
mitglieder der 
UK BMVg eben-
falls eine Über-
raschung parat. 

Überraschungsbesuch 

Uwe Hahn bei seiner  

launigen Laudatio auf  

Klaus Deckert

Klaus präsentiert stolz 

seine Treue-Urkunde und 

einen kleinen Heeres- 

Bären

Gute Stimmung bei Berthold Heupel und  

Uwe Hahn – die Baseballcap vom Österrei- 

chischen Bundesheer hätte nicht unbedingt 

sein müssen



Sie überreichten unserem 1. Vorsitzen-
den Berthold Heupel Präsente des Ver-
bandes der Mitarbeiter der in Deutsch-
land akkreditierten Militärattachés in 
Berlin. Uwe, der mit seiner Frau Bir-
git seit Mai 2018 Mitglied bei unse-
rer MK ist, betonte bei diesem Anlass 
den sehr guten Zusammenhalt beider  
Kameradschaften.  
 Karin Rheindorf 
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Ein Lächeln auf den Lippen –  

gleich gibt es eine Runde „Umsonst“

Einladung

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden,

hiermit laden wir zu der am 
17. November 2020 um 19.30 Uhr  im 
Schützenhaus der St. Hubertus 
Schützenbruderschaft 1911 e.V.
In der Dehlen 50
53125 Bonn
stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung ein.
Anträge, die Mitglieder zur Beschlussfas-
sung vorbringen möchten, müssen bis 
zum 03. November 2020 dem Vorstand 
schriftlich zugegangen sein.

TAGESORDNUNG

1.  Begrüßung der Mitglieder und Ehrung 
der verstorbenen KameradInnen

2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Annahme der Tagesordnung

3.  Jahresbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer

   6. Bericht des Beauftragten für den
        „Eisbrecher Stettin“
   7.  Bericht des Ehrenausschusses
   8.  Aussprache über die Berichte und  

Entlastung des Vorstandes

Pause

   9. Wahl des Wahlleiters
10.  Wahl des 1. Vorsitzenden,  

des Kassenwartes, zweier Beisitzer
11.   Diskussion und Abstimmung über 

evtl. eingegangene Anträge der       
Mitglieder

12. Vorschau auf das Jahr 2021
13. Verschiedenes
14. Schlusswort des Vorsitzenden
15. Gemütliches Beisammensein

Mit kameradschaftlichem Gruß 
für den Vorstand
Berthold Heupel, Vorsitzender



01.10.  Hans Josef Willms

05.10.  Norbert Barwick

10.10.  Barbara Meisen

23.10.  Manfred Rheindorf

02.11.  Hildegard Stenzel

04.11.  Bernd Klewer

13.12.  Christian Szymanski

15.12.  Margot Franke

16.12.  Birgit Hahn

19.12.  Elisabeth Schäuble

24.12.  Christel Pankalla

01.01.  Günter Malorny

09.01.  Albert Meisen

17.01.  Ille Kahl

17.01.  Werner Schiebert

26.01.  Marcus Meyer

30.01.  Martina Homann
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Wir gratulieren unseren  
Geburtstagskindern!
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